
 

WEIHNACHTEN IN 
DEUTSCHLAND 

 
Hallo zusammen,

Mein Name ist Johanna. Ich kann es kaum erwarten 

bis wieder Weihnachten ist. Ich freue mich jedes Jahr 

sehr auf den ersten Schnee und die Nachmittage, 

an denen es draußen überall weiß ist. Dann kann 

ich mit meinen Freunden nachmittags gemeinsam 

Schlittenfahren. Danach wärmen wir uns in der 

gemüt lichen Stube bei warmem Kakao und Apfel­

strudel auf.

An Heilig Abend gehen wir gemeinsam in den Fami­

liengottesdienst unserer Kirchengemeinde. Meine 

Geschwister und ich spielen da immer beim Krippen­

spiel mit. Ich hoffe, dass ich dieses Jahr einmal die 

Maria spielen darf. Das würde ich toll finden. 

Ich wünsche euch allen frohe Weihnachten.
Eure Johanna 

BRAUCH:
WICHTELN 

Wichteln macht Spaß – Kindern und Erwachsenen. Deshalb 

wird in der Adventszeit in Deutschland in vielen Gruppen 

gewichtelt. Die bekannteste Variante geht so: Die Erziehe­

rin oder Kigoleiterin schreibt die Namen aller Kinder auf 

kleine Zettel, verknüllt diese und steckt alle Zettel in einen 

Sack. Nun zieht jedes Kind einen Zettel, spickt auf den 

Namen und verrät ihn nicht. Falls jemand seinen eigenen 

Namen zieht, kommt der Zettel schnell zurück in den Sack. 

Am Ende hat jedes Kind eine Wichtelpartnerin oder einen 

Wichtelpartner. Und für dieses Kind darf es sich ein Ge­

schenk ausdenken.

Jede Gruppe macht Spielbedingungen aus. Entweder man 

schenkt sich etwas, das nicht mehr als einen bestimmten 

Betrag kosten soll, bastelt sich gegenseitig etwas oder 

schenkt etwas Gebrauchtes, das noch gut erhalten ist. Be­

sonders schön am Wichteln ist, dass sich jede und jeder 

überlegt, wie sie oder er der Wichtelpartnerin, dem Wich­

telpartner eine Freude machen kann. Das Geschenk wird 

verpackt, der Name der Empfängerin, des Empfängers 

steht auf der Verpackung. Alle Geschenke kommen in einen 

großen Sack, dann zieht man ein Geschenk nach dem an­

deren hervor und gibt es dem Kind, dessen Name darauf 

steht. Man kann das Geschenk aber auch seiner Wichtel­

partnerin, seinem Wichtelpartner in einem unbemerkten 

Moment in die Tasche oder auf den Stuhl legen.



WEIHNACHTSREZEPT:
ZIMTPLA

..
TZCHEN

Zutaten: (ergibt zwei Bleche) 

400 g Mehl, 300 g Butter, 3 Eigelb, 

1 Prise Salz, 100 g Zucker, 2 EL Zimt, 

1 Ei zum Bestreichen, 

Sesam zum Bestreuen

Alle Zutaten mit den Händen gut kneten. Teig auf ge­

mehlter Fläche auswellen und ausstechen. Plätzchen  

auf ein mit Backpapier ausgelegtes Blech legen.  

Dort mit dem verquirlten Ei bestreichen und mit Sesam  

bestreuen.  

Bei 180 Grad circa 20 Minuten in den Ofen.  

Guten Appetit! BASTELIDEE:
ZIEHHARMONIKA-STERN 

Material:  
Bastelfolie (Rolle mit 50 cm Breite), Schere, Stopfnadel,  

etwas Garn, Kleber

Über die gesamte Breite der Bastelfolie einen 4,5 cm brei­

ten Streifen abschneiden. Sorgfältig zu einer Ziehharmoni­

ka falten, etwa 7 mm breit. Dann eine obere Ecke schräg 

abschneiden. Mit der Stopfnadel circa 1 cm oberhalb der 

Kante ein Loch stechen, mit der Nadel einen Faden durch 

die Löcher ziehen. Ziehharmonika zu einem Kreis legen 

und Faden verknoten. Die Fadenenden hängen lassen und 

Enden zusammenknoten. Daran kann der Stern aufgehängt 

werden. Dann nur noch etwas Kleber auf die Kanten!


